Anlage 10
Checkliste für die Entwicklung eines lokalen Pandemieplans für Pflege- und Betreuungseinrichtungen in Rostock1
	Aufgabe
	Erledigt
	In Arbeit
	Nicht begonnen

	Planungsgrundlagen
	
	
	

	Planungsgruppe bilden, bestehend aus Leiter der Einrichtung, Katastrophenschutzbeauftragtem, Hygienebeauftragtem, Vertretern von Personalabteilung, Arbeitsschutz, betriebsärztlichem Dienst 
Pandemiebeauftragten benennen
	
	
	

	Verantwortlichkeit für Planung und Umsetzung festlegen

· Berichtspflichten definieren

· Regelungsbefugnisse festlegen (z. B. wer „löst aus“, wer „hebt auf“)

	
	
	

	Pandemieszenarien entwickeln und betrachten

Wahrscheinlicher Fall = Erkrankungsrate der Gesamtbevölkerung von 30%


	
	
	

	Auswirkungen einer Pandemie auf das Handeln der Einrichtung

· Intern

· Extern


	
	
	

	Identifikation einer Notfallstruktur
· personell

· materiell


	
	
	

	Schlüsselarbeitskräfte und -funktionen identifizieren:

Wer und was ist für die Aufrechterhaltung des Betriebs der Einrichtung unverzichtbar?

· Einweisung von weiteren Mitarbeitern in diese Aufgabenbereiche

· Mehrfachbesetzung von Schlüsselpositionen


	
	
	

	· Dienstfreistellungen überlegen

· Schaffung einer einheitlichen Regelung

· Urlaubssperren erforderlich?


	
	
	

	Regelungen für das Zuhausebleiben bzw. Verlassen des Arbeitsplatzes beim Auftreten von grippeartigen Symptomen


	
	
	

	Aufklärung der Mitarbeiter über den lokalen Pandemieplan und die Schutzmaßnahmen


	
	
	

	Prüfung von zusätzlichen Personalressourcen, z. B. Hilfsorganisationen


	
	
	

	Abstimmung der Planung mit vorhandenen Katastrophenschutzplänen
	
	
	

	Prüfung der Auswirkungen einer Pandemie auf die Nachfrage nach den Dienstleistungen Ihrer Einrichtung

· Wie kann die Versorgung von Influenza-Patienten in der Pflegeeinrichtung erfolgen, wenn Krankenhäuser nur Schwerkranke aufnehmen?

· Gibt es die Möglichkeit der Kohortenisolierung?

· Welche Dienstleistungen können vorübergehend eingestellt werden?
	
	
	


	Aufgabe
	Erledigt
	In Arbeit
	Nicht begonnen

	Planungsgrundlagen

	
	
	

	Prüfung der Notwendigkeit veränderter Abläufe in der Einrichtung

· z. B. Essen in Kleingruppen

· Verzicht auf Gruppenveranstaltungen
	
	
	

	Sicherung der medizinischen Versorgung in Pflegeeinrichtungen:

· Wie wird die ärztliche Versorgung in einer Pandemie sichergestellt?

· Werden bereits vor der Pandemie die saisonale Influenza-Schutzimpfung und bei entsprechender Indikation die Pneumokokken - Schutzimpfung für Bewohner angeboten?
	
	
	

	Verfügen Zulieferer über Pandemiepläne (Catering-Unternehmen, Wäscherei, Reinigungsfirma,…)?
	
	
	

	Schaffung der Voraussetzungen, um Besprechungen im großen Rahmen zu vermeiden

· Wenn unvermeidbar – große Besprechungsräume

· Telefonkonferenzen

· E-Mail-Verkehr
	
	
	

	Prüfung der Einsatzmöglichkeit von Heimarbeitscomputern
	
	
	

	Planungen „Kommunikation“

	
	
	

	Sicherung der Kommunikation mit Beschäftigten über aktuelle Entwicklungen:

· Telefonlisten von Mitarbeitern in allen geschäftskritischen Funktionen überprüfen oder erstellen 
· Intranet / Internet-Bereich mit laufenden Informationen zum Thema (Notfallplan etc.) schaffen
	
	
	

	Hinweise für Verhalten im Dienst
	
	
	

	Planungen „Arbeitsschutz“

	
	
	

	Abstimmung mit Betriebsarzt

Einschätzung über Notwendigkeit und Art der Arbeitsschutz- maßnahmen für Mitarbeiter
	
	
	

	Werden bereits vor der Pandemie die saisonale Influenza - schutzimpfung und bei entsprechender Indikation die Pneumokokken - Schutzimpfung für das Personal angeboten?

	
	
	

	Materielle Bevorratung nach Gefährdungsanalyse

· Schutzmasken

· Einweghandschuhe

· Händedesinfektionsmittel
	
	
	

	Auflistung der Räumlichkeiten mit einer raumlufttechnischen Anlage

· Abschaltung im Pandemiefall
	
	
	

	Training von Arbeitsschutzmaßnahmen
	
	
	


1 Hinweis: Diese Aufgabenliste dient als Planungshilfe und erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit. Sie ist den lokalen Gegebenheiten und den strukturellen Besonderheiten entsprechend anzupassen.
